
Die griechischen Münzen des bosnisch -hercegovinischen

Landesmuseums.

Von

Dr. Carl Patscli,

Gymnasiallehrer in Sarajevo.

Die Zahl der griechischen Münzen, die das bosn.-herceg. Landesmuseum besitzt,

ist bis jetzt gering, und selbst von diesen entstammen nur wenige dem heimischen

Boden; die meisten wurden von Händlern erworben, die sie in Albanien und Serbien

zusammengekauft hatten. Als Fundorte innerhalb unserer Provinzen werden im Nach-

folgenden namhaft gemacht:

Bugojno (im Yrbasthale): Dyrrhachium.

Gacko (an der liercegovinisch-montenegrinischen Grenze): Apollonia.

Gradac (Bezirk Ljubuski): Dyrrhachium.

Bezirk Ljubuski: Dyrrhachium.

Posavina: Nachprägung einer Tetradrachme Philipps II.

Puticevo (im Lasvathale): Dyrrhachium.

Rakitno (Bezirk Ljubuski): Apollonia.

Tesanj (in der Nähe der Vereinigung der Usora mit der Bosna): Apollonia.

Tremosnica (an der Save): Dyrrhachium.

Vitina (Bezirk Ljubuski): Dyrrhachium.

Vrankamen bei Krupa (Unathal): Hiero II.
1

)

Ausserdem dürften von den Münzen, deren Provenienz fraglich ist, manche aus

Bosnien oder der Hercegovina herrühren, so Nr. 26, 33 n (Dyrrhachium), Nr. 63

(Alexander der Grosse). In dem Bezirke Ljubuski, in dessen Gebiete Bigeste lag,

sind, wie man sieht, die meisten zum Vorschein gekommen, erklärlich, da er in der

Nähe des Meeres liegt. Dyrrhachium und Apollonia sind, wie zu erwarten war, am
zahlreichsten vertreten.

Nichts wäre jedoch verfehlter, als aus dieser geringen Zahl den Schluss ziehen

zu wollen, dass überhaupt wenig griechisches Geld nach Bosnien und der Hercegovina

gekommen ist.
2

)
Münzfunde lassen sich leicht verheimlichen und trotz aller Wachsamkeit

*) Ueber den Depotfund von Vrankamen vgl. die Ausführungen von F. Kenner und C. Trulielka

in diesen Mittheilungen, I, S. 148 ft’., wo auch die ptolemäischen Münzen, die in gegenwärtiges Verzeichniss

nicht aufgenommen wurden, beschrieben sind; die dort genannte „Emporiae“-Münze gehört nach Afrika.

2
)
Vor dem Bekanntwerden der obigen Thatsaehen hatß. Virchow in der „Zeitschrift für Ethnologie“

1893, S. 174, auf Grund der bisherigen Publicationen bemerkt: „Gegenüber einer Fülle römischer und einer

bemerkenswerthen, wenn auch nicht grossen Sammlung karthagischer und (spät)ägyptischer Münzen ist,

soweit Referent ersehen konnte, nicht eine einzige griechische oder macedonische Münze in dem Lande

aufgefunden worden.“

Band IV. 8
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114 I. Archäologie und Geschichte.

über die Grenze schaffen; Dalmatien ist in dieser Hinsicht ein verhängnisvolles Nach-

barland. 1

)
Ferner ist zu berücksichtigen, dass hier das Gold- und Silberstück als

Zierat getragen, also auch auf diese Weise dem Museum entzogen wird. Schliesslich

beeinträchtigen die vielen Privatsammler eine genaue Evidenthaltung der Funde.

-1

)
Vgl. z. B. M. Hoernes, Archäol.-epigraph. Mitth., IV, S. 43, Note 3: „In Konjica und Umgehung

sammelte der frühere Pfarrer P. Andreas Münzen, die später in den Besitz des Weltpriesters Paulinovic
von Macarsca übergingen.“

Erklärung der Abkürzungen.

G. = Gold. r. = rechts. n. 1. -= nach links.

El. = Elektron. n. r. = nach rechts. L. == Die Linke.

S. = Silber. R. = Die Rechte. Im F. = Im Felde.

B.

Sp.

== Bronze.

= Silber plattirt.

1. = links. Im A. = Im Abschnitt.

Titel-Abkürzungen der benützten Werke:

Catalogue B. M. = Catalogue of the Greek coins in the British Museum.

Friedländer-Sallet = F. u. S. Geschichte und Uebersicht der (Berliner Münz-) Sammlung nebst

erklärender Beschreibung der auf Schautischen aufgelegten Auswahl.

Mionnet = M. Description de medailles antiques, grecques et roinaines.

Pick = B. P. Inedita der Sammlung Mandl in Budapest. Wiener numismatische Zeitschrift XXIII,

(1891), S. 29 ff.

Sallet = A. v. S. Beschreibung der antiken Münzen.

Schlosser = J. v. Sch. Beschreibung der altgriechischen Münzen.
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Patsch. Die griechischen Münzen des bosn.-herceg. Landesmusenms. 115

c

%

Art
der

Erhaltung

~ SS

1

1

Gewicht Avers Revers Fundort Literatur

Syra kus

Hiero II. (275—216.)

1 B. Am Rande
verletzt

18 5 70 Kopf bärtig, im gelockten

Haar eine Binde, n. 1.

Dreizack, nach oben ge-

richtet, zwischen den Za-

cken Ranken, auswärts

je ein Delphin; 1. u. r.

von der Quaste, welche

den Stiel des Dreizacks

vertritt

:

1] E PJL Nol
AT

Depotfund
von Vran-
kamen

Catalogue
B. M. 606

Apollonia

Kuh, ein Kalb säugend

und auf dieses zurück-

blickend, n. 1.

ATToA Zweifaches sphä-

risches Quadrat mit dop-

peltem Ornament.

2

3

S.

s.

Etwas
abgeschliffen

Stark

abgeschliffen

18

18

2 • G6

3-14

APIITflN

AI] KAA
TT] IAAAI
Abschnitt nicht ausge-

prägt.

Al NE A

4>l Al] ITIil Nol

Gacko

?

Schlosser 3

Schlosser 45

4 s. Durchlöchert 17 2 94 N 1 K H [N AYTo] BoY AoY Albanien Schlosser 9

5 s. Abgeschliffen 17 3 -OG Desgleichen.

Anderer

Desgleichen.

Stempel.

?

G s. Abgeschliffen,

durchlöchert
18 2-G2 1 1 M 1 A [I

Im A.: AE
AYTo Bo[Y] AoY ? Schlosser 10

7 s. Abgeschliffen 18 2-56 Desgleichen.

Anderer

Desgleichen.

Stempel.

?

8 s. Am Rande
beschädigt

19 2-72 1_n.11

KPATHI
NI KJ1 Nol ? Schlosser 38

9 s. Etwas
abgeschliffen

18 2-88 Desgleichen.

Anderer

Desgleichen.

Stempel.

?

10 s. Gut 18 2-72 ZENoKAHI XAI PH Nol Tesanj Schlosser 51

11 Sp. Stark

beschädigt
19 2-44 Desgleichen.

Anderer

Desgleichen.

Stempel.

?

12 s. Abgeschliffen 18 2-36 Name unkenntlich. AY]To BoY [AoY Albanien

13 s. Stark

abgeschliffen

17 2-88 Undeutliche Buchstaben-

spuren.

ETTI] KA AoY Bei
Rakitno

Vgl.

Schlosser 20

14 s. Stark
abgeschliffen

17 2-66 Name unkenntlich. . TA Yo . K . .
?
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116 I. Archäologie und Geschichte.

Dyrrkachion (Epidamnos) als Co-

lonie von Korinth.

Kuh, ein Kalb säugend

und auf dieses zurück-

blickend, n. V.

AYP Geradliniges, zwei-

faches Quadrat mit dop-

peltem Ornament.

15 S. Auf der

Reversseite

ein kleines

Dreieck ein-

geschnitten

17 3-24 AAKAI oX
Im A. : Pflug.

AA H NoX Kosovo
polje

Schlosser 174

16 S. Rand an zwei
Stellen aus-

gebrochen,
durchlöchert

17 2-58 AAKAloX
Im A.: Laufender Hund.

X]il XTP[I] TlNoX Albanien Catalogue
B. M. 115

17 S. Etwas
abgeschliffen

18 3-18 AAKAI oX

ImA. : Traube undAelire?

TI ME A ? Catalogue
B. M. 117

18 s. Etwas
abgesclilift’en

18 2-80 AAKilN
Darüber: verwischt.

Doppelt gestempelt; vom
ersten Stempel : PA;
vom zweiten undeutliche

Buchstabenreste und iA

9

19 s. Etwas
abgeschliffen

19 2-85 ANTIMAXoX
Darüber: Adler, den Kopf

n. 1. wendend, auf einem

Blitzbündel, n. r.

AAMA [r]E oX ? Schlosser 87

20 s. Gut 17 3-22 APIXTo
AAMoI

TE i. \oY

= TseptAO’J.

? Catalogue
B. M. 116

21 s. Etwas
abgeschliffen

18 3-04 APXI

MHAHX
A[Y Xl]n HoY Albanien Schlosser 187

22 s. Rand an

einer Stelle

ausgebrochen

17 3-00 APXI

MHAHX
Im A. : Keule.

<t>l ATI [TA Albanien Catalogue

B. M. 134

23 s. Etwas
abgeschliffen

19 3-26 AI o

TENHX
M / A
=-- Ttp-da?

?

24 s. Gut 18 3-28 HPA
KAEilN
ImF. 1.: aufrechtstehende

Keule.

amz. . . MA XoY
= A[pt]a[-:o]p.ay

v
cu?

?

25 s. Abgeschliffen 17 3-32 OEoAoToX
Darüber; ?.

<[AAA KPI TIN oX Bezirk
Ljubuski

Vgl.

Schlosser 235

26 Sp. Gut 18 2-94 KEPAT1N
Darüber : Hahn n . r. schrei-

tend.

Im F. r. : Füllhorn.

OEo TENE oX Wahr-
scheinlich

bosnisch

I
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Patscli. Die griechischen Münzen des bosn.-hereeg. Landesmuseums. 117

27 S. Gut 18 3-28 KTHToI
Im F. r. : Füllhorn V

Im A. : Steuer.

A MYN TA Vitina bei

Lj ubuski
Schlosser 46

28 s. Rand stark

beschädigt

18 2-60 KTH T[oI
Darüber: ?

ME N . . .

.

Albanien

29 S. Rand
beschnitten

17 2-50 M] EN II Kol
Darüber: Vogel n. r. lau-

fend.

Alo NY [IloY Tremos-
nica

Schlosser 116

30 s. Abgeschliffen 18 2-72 Desgleichen.

Anderer

Desgleichen.

Stempel.

Albanien

31 s. Rand stark

beschädigt

17 2-71 M] EN 1 1 Ko

I

Darüber: Nike mit Kranz,

n. r. fliegend.

Im A. : Blitzbündel.

[KAA ATI] Nol Albanien Schlosser 154

32 s. Etwas
abgeschliffen

19 3-36 NIKAAAI
Im A. : Traube und Aehre.

KAA AH Nol y Schlosser 149

33 Sp. Stark
beschädigt

18 2*48 NlIKo . .

Die naheliegende Ergän-

zung ME)NIIKo[I ist

unstatthaft, da vor N

nichts fehlt; es scheint

ein zweizeiliger Name
vorzuliegen.

> > y

34 s. Abgeschliffen 18 3-08 I]TE<t>ANo[I nAP [M]E[N 1] IKoY Bosnien Schlosser 224

35 s. Sehr gut 17 3-44 i-n- ATI -D- Nol y

3G s. Durchlöchert
und am Rande
beschädigt

18 2-74 4»iaxln

Darüber: Helioskopf n. r.

ME [NI I]KoY Bugojno Schlosser 197

37 s. Durchlöchert 19 COo(N 4>iaxltai

Darüber: Adler auf einem

Blitzbündel n. r.

M]E NEK K[A Albanien

38 s. Rand
ausgebrochen

19 2-86 IJENDN
Im F. r. : aufrechtstehende

Aehre.

Im A.: Traube.

AA MH Nol Albanien Schlosser 102

39 s. Abgeschliffen 18 3*20 Stempel gleiches Exemplar. Putieevo

40 s. Etwas
abgeschliffen

21 3 05 ZENRN
Darüber: Adler mit aus-

gebreiteten Flügeln n. r.

TTYP BA Albanien Schlosser 228

41 s. Abgeschliffen,

durchlöchert
18 3-24 EENilN

Darüber: Adler n. r.

ImA.: Laufender Hund
n. r.

4>IAo] AA MoY Albanien Schlosser 26

1
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118 I. Archäologie und Geschichte.

42 Sp. Sehr
beschädigt

17 2-46
. E . . . .

Vordertheil einer stehen-

den Kuh n. r.

. YE I . . Gradacbei
Posusja

43 S. Gut 14 1-54

Darüber: Helioskopf n.r.

AYP Geradliniges, doppel-

tes Quadrat mit doppel-

tem Ornament.

ME NI IKo[Y

Gradacbei
Ljubuski

Ballaios (c. 167—135 V. Chr.).

44 B. Gut 18 3-22 Kopf des Königs mit kurz-

gelocktem Haar, n. 1.

Artemis n. 1. laufend, mit

kurzem Chiton, in der R.

Fackel, in der L. zwei

Jagdspeere.

Im F. 1.: BA[II]AE[ilI]

r.; BA]AAAIO[Y

?

Marcianopolis.

45 B. Etwas
beschädigt

27 11-28 Brustbild des Kaisers, bär-

tig, mit Lorbeerkranz,

n.r.; ilnn zugewendet die

Büste der Kaiserin mit

gewelltem Haar und Ge-

wand.

ANTUN INOCAVTOVC-
T0C10VAIAA0MNAC6
(212—217.)

Nemesis n. 1. stehend, mit

der R. das Gewand hoch

oben auf der Brust fas-

send, im 1. Arm den Stab

haltend. Vor der Göttin

n. 1. der Vordertheil eines

Greifen, der den l.Vorder-

fuss auf ein Rad legt.

Im F. 1.: 6

V[TTKY]NTIAIANOYM-
[AjPKIANOTTOAITILN

?

46 B. Am Rande
beschädigt,

abgeschliffen

27 9-68 Brustbild des Kaisers mit

Kranz und Gewand n.r.;

ihm zugewendetdieBiiste

der Kaiserin mit Gewand
und Diadem.

[AYTKMAYP]ANTJ1NEI-
N 0[C] AYTI OYA 1 AMA-
1CAAYT

(218—222).

In vier Ringen (je zwei

nebeneinander) sich er-

hebende Schlange mit

n. r. gewendetem Kopfe.

Im F. 1. oben: E

YHItf AA[NTC]E[A]EY-
KOY MAPKIAN OTTOAI
T-fLN (im Abschnitt).

?

Nikopolis am Istros.

47 B. Abgeschliffen 27 1016 Brustbild des Kaisers, un-

bärtig, mit Gewand und

Lorbeerkranz, n. r.

.... TTfETACAV

Stehende, langbekleidete

Göttin n. 1., die L. er-

hoben. Attribute undeut-

lich.

.... OVATTIAN NIKO-
HOAI[T]

Im A.: nPOCI

?

Vgl.

Schlosser,

S. 67, n. 9

Sollet 14.

Ueber den
Statthalter

vgl. Fick,

S. 37 f. 45

Catalogue
B. M. 64

Pick, S. 38

Vgl.

Sallet 46.

FTeh er den
[

Statthalter :

'FlaviusUlpia-

nus (209-21 1)-!

vgl.

Pick, S. 37
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Patsch. Die griechischen Münzen cles bosn.-herceg. Landesmuseums. 119

iS

19

>0

'1

>3

Rhoemetalkes (11 v. Chr. — ca. 12 n. Clir.).

B. Abgeschliffen 22 9-32 Köpfe des Königs und der

Königin nebeneinander

n. r.

BAZIAEXLI[POIMH-
TAJAKOY

Kopf des Augustus n. r.

KAIZAPOZZEBAZT[0 Y
Sallet 26.

Ueber den
König
vgl.

Mommsen,
Ephemeris
epigraphica

II, S. 254

Ancli ialus.

B. Am Bande
beschädigt

28 12-24 Brustbild des Kaisers mit

Lorbeerkranz, n. r.

[AYTM] AYHA ANTAl-
l\E 1 N O [Z

In AYHA wird H ligirt

gewesen sein.

(211— 217.)

Herakles n. 1. stehend (r.

Standbein), die R. auf die

Keule stützend, über der

L. das Löwenfell.

OYATTIAN1L NAT[X]IA-

/E1LN

?

Pantalia.

B. Gut 29 18-10 Brustbild des Kaisers, bär-

tig, mit nackter Brust und

Lorbeerkranz, n. r.

AVTKMAV ANT 1LN i NOC
(211—217.)

Langbekleidete Gföttin mit

Modius auf dem Haupte,

n. 1. stehend (r. Stand-

bein), giesst über einem

runden Altar einePatera

aus, im 1. Arm Füllhorn.

OVAHIAC nAVTAAlAC

? Vgl-

Pick, S. 62 ff.

B. Beschädigt 30 15-48 Brustbild des Kaisers mit

Lorbeerkranz, n. r.

AVT[KM]AVPH ANT[K]-
N[IN]OC

(211—217).

Verschliffen, dochlässtsich

erkennen, dass das Bild

mit Sallet 22 überein-

stimmt.

0[v]Ai[HI]AC nAVTA-
AlAC

? Vgl.

Sallet 22

S e r c ica.

B. Reversseite

verletzt

29 20-45 Brustbild des Kaisers, bär-

tig, mit Lorbeerkranz,

Panzer und Paludamen-

tum, n. r.

AVTKMAVPCEV ANTIL-
NE 1 NOC

(211—217.)

Verwischt, doch scheint

mit Sallet 1 7 übereinzu-

stimmen.

OVAniAC CE PA ll<HC

? Vgl.

Pick, S. 67 ff.

B. Durchlöchert,

Reversseite

abgeschliffen

29 16-60 Desgleichen. Verschliffen, doch scheint

mit Sallet 7 übereinzu-

stimmen.

?
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120 I. Archäologie und Geschichte.

54

55

5G

57

58

59

B.

B.

S.

S.

s.

Augusta Traiana.

Etwas
abgeschlift'en

31 13-88 Büste des Kaisers mit Lor-

beerkranz, n. r.

AVKAEETTTI CEVHPOCTT

Concordia mit Modius n. 1.

stehend, in der gesenkten

L. ein Füllhorn, in der

ausgestreckten B. eine

Patera über einem hohen
runden Altar haltend.

AVrOVCTH CT[P]AIA- :

NHC

Am Rande
beschädigt

18 3-0 Büste mit Gewand, n. r.

TTCETTTI TETACK
Diana, hochgeschürzt, n.r.

eilend, in der L. Bogen,

mit der R. einen Pfeil aus

dem auf dem Rücken be-

findlichen Köcher zie-

hend; jenseits ihres vor-

gesetzten 1. Beines ein in

gleicher Richtung lau-

fender Hund.

AYrOVCT HTPA1A
Im A.: DTE

Traianopolis.

Am Rande
verletzt

17 2-26 Büste des Kaisers mit Lor-

beerkranz, n. r

AVTKMÄVPH ANTJ1-
[NEINOC]

(211—217.)

Eros, auf einem Delphin

reitend, n. r.

T PA 1 A NO nOAEI-
T1LN

Audoleon, König von Päonien

(ca. 315—286 v. Chr.).

Gut 23 12-23

BehelmterKopf der Athena
im Dreiviertelprofil, n. r.

mit drei lang herabfallen-

den Helmbüschen und

über den Hals herabrei-

chenden Locken.

Ein nach r. schreitendes

Pferd. Darüber und vor

dem Kopfe des Pferdes

AYAilAE • NT • Z

Im F. zwischen den Hin-

terbeinen des Pferdes: X ;

zwischen den Vorder-

beinen : 1

Gut 14 2-92 Derselbe Typus n. 1. Im F. zwischen den Vor-

derbeinen X

Etwas
verletzt

12 1-94 Desgleichen. Vordertheil eines n. r. !

sprengenden Pferdes.

Darüber

:

AYAilAE- NT-I
Im F. unter dem Bauche
des Pferdes: X

'? Catalogue
B. M. 6,

vgl.

Pick, S. 69 ff.

? Vgl.

Pick, S. 70 f.

? Sallet 39

7 Sallet 40

Sallet 43
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Patsch. Die griechischen Münzen des bosn.-herceg. Landesmuseums. 121

0
|

s.

2 S.

Gut 24

Etwas
abgesehliffen

Etwas
verletzt

24

Etwas
abgeschliffen

Gut

23

18

13 74

13 - 65

13-51

13-34

8-56

Philipp II. (359— 336).

Kopf des Zeus mit Lor-

beerkranz im Haar, n. r.

Desgleichen.

Jugendlicher nackter Rei-

ter auf einem n. r. schrei-

tenden Pferde, mit derL.

dieZügel, mit derR. einen

Palmzweig haltend.

Oben und r. vom Pferde:

4>I AI P PoY; unter dem
Bauche des Pferdes A,

darunter brennende Fa-

ckel-, zwischen den Vor-

derbeinen: y
Desgleichen.

Name und Beizeichen nicht

mehr erkennbar.

Barbarische Nachprägnngen.

Wie Nr. 60.

Desgleichen.

Wie Nr. 60.

Im F. oben : <j>IAIPP, unter

dem Maule des Pferdes Y,

unter dem Bauche A,

darunter brennende Fa-

ckel, zwischen den Vor-

derbeinen: Delphin (?).

Das Reversbild roh im

Gegensatz zu dem guten

Kopf der Aversseite.

Desgleichen.

Weder ein Name, noch

irgendwelche Beizeichen

erkennbar. Roh.

Alexander der Grosse (336—-323).

Kopf der Athena mit ko-

rinthischem Helm, n. r.

;

auf dem Helme unter der

Crista zusammengerollte

Schlange; das Haar tritt

oben neben dem Ohre

hervor und fällt rück-

wärts unter dem Helme
aufgelöst über den Na-

cken herab.

Stehende (r. Standbein),

hochgegürtete Nike mit

ausgebreiteten Flügeln,

n. 1.; in der ausgestreck-

ten R. zwischen Daumen
und Zeigefinger Kranz;

in der gesenkten L. eine

aufrechteTropäonstange.

R. neben der Göttin von

obenherunter : AAEIAN-
APoY.

Im F. 1. : zwischen dem
r. Flügel und r. Bein:

Helm, zwischen 1. Bein

und 1. Flügel: §

Albanien Mionnet 71

Posavina
|

Vgl.

Mionnet 93

Albanien

Albanien
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122 I. Archäologie und Geschichte.

65 S. Durchlöchert 29 16-72

Kopf des unbärtigen He-

rakles mit übergezoge-

nem, unter dem Kinne ge-

knotetem Löwenfell, n. r.

Thronender halbbekleide-

ter Zeus n. l.; die L. auf

ein Scepter hochaufge-

stützt, auf der ausge-

streckten R. Adler zum
Gotte gewendet. Hinter

dem Throne:

AAEZANAPoY
Im F. 1. : Helm, zwischen

den Füssen des Thrones

unter dem Querholz: <j<

66 S. Gut 25 16-64 Desgleichen, Thron ohne

Rückenlehne.

Im F. 1.: A, darunter: ?;

zwischen den Beinen des

Thrones, die kein Quer-

holz verbindet, H~

Vermuth-
lich aus

Bosnien

67 s. Durchlöchert 18 4-04 Desgleichen, Thron ohne

Rückenlehne.

Im F. 1. : ein infolge

der Durchlöcherung un-

kenntliehesMonogramm

;

zwischen den Beinen des

Thrones, die kein Quer-

holz verbindet, ;£

?

68 s. Durchlöchert
und am

Rande stark

beschädigt

18 3-24 Desgleichen, Thron mit

Rückenlehne.

Im F. 1.: N3, darunter: ?

?

69 s. Beschädigt 16 3-86 Desgleichen, Thron ohne

Rückenlehne.

Im F. 1. : 8; zwischen den

Beinen des Thrones, die

kein Querholz verbindet:

-ft-

Albanien

70 s. Durchlöchert 19 4-08 Desgleicheu, Thron mit

Rückenlehne.

Im F. 1. : Fackel (?).

?

Al ex an clermünzen
mit dem Titel ßaacAeic.

Kopf des unbärtigen He-

rakles mit übergezoge-

nem, unter dem Kinne ge-

knotetem Löwenfell n. r.

Thronender halbbeklei-

deter Juppiter n. 1.; die

L. auf ein Scepter hoch

aufgestützt, auf der aus-

gestreckten R. Adler zum
Gotte gewendet; die

Füsse (r. zurückgesetzt)

ruhen auf einem Sche-

mel.
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1 s. Gut 26

S. Etwas
!
26

verletzt

S.

Gut 28

Gut

S. Durchlöchert

32

33

16-86

16-79

12-34

Im F. : hinter dem Throne

:

A]AEZ ANAPfoY, unter

dem Adler : Anker, r. da-

neben: $], zwischen den

Beinen desThrones unter

dem Querholz: A

Im A.: BAIIAE.fLI

Desgleichen.

Im F. : Hinter dem Throne

:

AjAETANAPoY, unter

dem Adler zwischen

den Beinen des Thrones,

die kein Querholz ver-

bindet, Kranz, innerhalb

desselben : ?

Im A.: BAIIAE[XLI

Philipp III. (326— 316).

16-80

16-78

Kopf des unbärtigen He-

rakles mit übergezoge-

nem, unter demKinnege-

knotetem Löwenfell, n. r.

Thronender halbbekleide-

ter Zeus n. 1., die L. auf

ein Scepter hoch aufge-

stützt, auf der ausge-

streckten B,. Adler, gegen

den Gott gewendet; die

Fiisse (r. Fuss zurückge-

setzt) a. einem Schemmel.

Hinter dem Throne von

oben nach unten

:

4>IAinNoY (sic).

Im F. 1.
: (£g)

Zwischen den Beinen des

Thrones unter dem Quer-

holz: I
Im A.: BAIIAE

Die vier macedonisclien Provinzen.

Erste Provinz.

Auf dem reichverzierten

macedonischen Schilde

Brustbild der Artemis

Tauropolos n.r., mitDia-

dem und auf der r. Schul-

ter genesteltem Chiton,

am Nacken Köcher und
Bogen.

Desgleichen.

Im Stempel

Innerhalb eines 1. zusam-

mengebundenen Eichen-

kranzes Keule, zu beiden

Seiten derselben:

MAKEAoNXIN
nPÜTHI

19 T*E

L. ausserhalb des Kranzes

senkrechter Blitz.

Desgleichen.

verschieden.

Albanien

Albanien

Sallet lä
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76 S.

77 S.

78 S.

79 S.

80 S.

81 S.

Macedonien als römische Provinz.

Aesillas Quästor.

Gut 28 16-15 Kopf Alexander d. Gr.

mitAmmonshorn und flie-

genden Laken, n. r.

Im F. 1. : O, unten :

MAKEAON-flN

In einem unten zusammen-

gebundenen Lorbeer-

kranze

AESILLAS
Q i

Darunter: senkrechte Iveu-
j

le, die dicke Seite nach

unten, zwischen (1.) einem

runden Behältniss mit

Deckel und Handhabe
und (r.) einen Sessel mit

vier geraden Beinen.

Albanien

N eap olis.

Gut 16 3-60
Gorgoneion von vorne;

breites grinsendes Ge-

sicht, in die Stirne rei-

chendes, vorn geringeltes

Haar, abstehende Ohren,

fleischige Wangen, platt-

gedrückte Nase, weitge-

öffneter Mund mit aus-

gestreckter Zunge und

Eberhauern. Archaisch.

Vierfach getheiltes, einge-

tieftes Quadrat.

?

Thasos.

Kopf des jugendlichen

Dionysos n. r., mit Stirn-

band undEpheukranz, in

letzterem zwei Trauben.

Stehender (r. Standbein),

bekränzter Herakles, die

R. auf eine Keule stü-

tzend, um die in die Hüfte

gestemmte L. das Löwen-

fell geschlungen, n. 1.

Im F. 1. und r. vom Gotte

von oben nach unten:

H PAKAEoYZ
IlLTHPoI
Im A.: OAIIHN

Gut 35 16-18 Zwischen Keule und r.

Bein: M
?

Gut 30 16-66

Im Stempel

Desgleichen.

verschieden.

Albanien

Gut 33 16-84 Zwischen Keule und Bein :

M
Albanien

Gut 32 16-78

Im Stempel

Desgleichen.

verschieden.

Albanien

Sallet 1

Vgl.

Friedländer-

Sallet 193

II

Sallet 59

Sallet 66

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Patsch. Die griechischen Münzen des bosn.-berceg. Landesmuseums. 125

82 1

S.

83

Gut

Durchlöchert

84 S. Gut

31 15-78

31 14-82

21 ; 8-88

85
! S.

86 1

S.

Am Eande 22 8 -70
verletzt

Am Eande 21 6-25
verletzt

87 B. Gut 21 ! 10-24

88 S. Gut

89

90 S.

Abgeschliffen

Etwas
abgeschliffen

18 i 6-14

19 5-45

28 16-55

Nackter ithyphallischer Si-

len mit langem Haar und

Bart, n.r., aufdem r. Knie

knieend, hält eine sich

sträubende, die R. erhe-

bende, die L. senkende,

langhaarige, bekleidete

Nymphe empor, er fasst

sie mit der R. unter den

Knieen, mit der L. unter

dem Rücken. O nicht

sichtbar.

Zwischen Keule und Bein

:

KP

Zwischen Keule und Bein

:

I I

Vierfach getheiltes ver-

tieftes Quadrat.

Desgleichen.

Desgleichen.

Im Stempel

Im Stempel

Desgleichen.

verschieden.

Desgleichen.

verschieden.

T liessalien.

Ueberprägt. Weiblicher

Kopf n. r.
;

erkennbar:

Hinterkopf u. Haarwulst

im Nacken. Darüber:

Langbärtiger (Zeus-)kopf

mit Lorbeerkranz, n.r.

Nach r. sprengender Stier

mit über den Rücken ge-

schwungenem Schweife

:

Darüber: © EXXA
Unter dem Thiere: /\mi

Larissa.

Kopf der Nymphe Larissa

im Dreiviertelprofil n. 1.,

mit fliegendem Haar und

breitem Haarband.

Desgleichen.

Grasendes Pferd, das r.

Vorderbein erhebend, n.

1. Zwischen den Vorder-

und Hinterbeinen ein

Strauch.

Darüber: AAPII
Im A.: A ]liLN

Grasendes Pferd, das 1.

Vorderbein erhebend, n.r.

Darüber: AAPIX
Im A.: AliLN

Athen.

Kopf der Athena n. r., im

Prunkhelm, auf diesem:

über der Stirne Vierge-

spann, unter der Crista

In einem unten gebunde-

nen Olivenkranze: Eule

auf einer horizontal lie-

genden Amphora stehend

Albanien

Albanien

Albanien

Albanien

Albanien

Nord-
albanien

Sallet 94

Ueber die

Zutheilung-

dieserMünzen
an Thasos

vgl.

Sallet I, S.286

Catalogue
B. M. 4 63
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91 B.

92

93 S.

Gut

Etwas
abgeschliffen

Am Rande
verletzt

21

22

16

6-66

7-46

3-26

ein n. r. sprengender

Greif, unten gegen den

Nackenschirm zu Ranke

;

über den Nacken herab-

wallendes Haar, vor dem
Obre eine Haarlocke.

in Vordersicht; rechts

unten zwei nackte männ-

liche Gestalten n.l. neben-

einanderstehend, der r.

hält in der vorgestreckten

R. eine Scheibe, der an-

dere stützt die L. auf

einen Stab hoch auf.

Im F. 1. und r. von der Eule

:

A OE
MIK IXEN

EYP YKAE
AH
Mo

Auf dem Bauche der Am-
phora schwache Spuren

von O
Unter dem Gefässc: ME

Amisus.

Acgis, geschuppt, mitGor-

goneion in der Mitte.

Desgleichen.

Nike, bekleidet mit einem

bis an die Knöchel rei-

chenden Chiton mit dop-

peltem Ueberschlag, n.r.

schreitend
,

mit einem

Palmzweig über der lin-

ken Schulter, die L. hält

den Zweig unten, die R.

nach rückwärts gestreckt,

stützt ihn am Blatte.

Im F. in der Mitte, 1. und

r. von der Nike:

AM]1 XoY
r. unten : AA.

Desgleichen.

Kein Monogramm sichtbar.

Anderer Stempel.

Apollonia ad Rliyndacnm.

Uingekelirter Anker

.

Krebs, r. A
Im vertieften Kreise Gor-

goneion v. vorne mit ra-

dial abstehenden Schlan-

gen. Breites grinsendes

Gesicht, Haare über der

Stirne durch Punkte an-

gedeutet, fleischige Wan-
gen, breite Nase, weit

geöffneter Mund mit aus-

gestreckter, gespaltener

Zunge und Hauern.

Catalogue
B. M. 74

Catalogue
B. M. 4
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Ivy zikos.

94 El. Sehr gut.

dicker

Schrötling

18 15-98 Ein auf einem nach r. lie-

genden Thunfisch mit

dem r. Knie knieender

Silen giesst aus einer

Amphora, die er mit der

L. zwischen der 1. Schul-

ter und dem 1. Beine hält,

Wein in einen mit der

R. am Henkel erfassten

Kantharos.

Vierfach getheiltes ver-

tieftes Quadrat.

Albanien Catalogue
B. M. 67

Nicaea.

95 B. Etwas
abgeschliffen

28 16-56 Büste des Kaisers mit Lor-

beerkranz, n. r.

AVTMAVP ANTÜN6I-
NOC

Nach dem Bilde scheint

es Commodus zu sein.

Asklepios
,

etwas vorge-

beugt, die R. in die Seite

gestemmt, mit der L.

unter dem Kinn einen

Stab fassend, um welchen

sich die Schlange zum
Gotte emporringelt, n. r.

NIKA lEilN

?

96 B. Abgeschliffen 25 7-82 Brustbild des Kaisers mit

Lorbeerkranz, n. r.

ANTJ1NINOC AYTOY-
CTo C

(211—217.)

Pallas mit Helm und Chi-

ton, u. 1. stehend, in der

R. Patera, mit der L. den

Speer hoch oben gefasst.

Sonst nichts erkennbar.

? Catalogue
B. M. 68

97 B. Etwas
abgeschliffen

20 5-28 Brustbild des Kaisers mit

Lorbeerkranz n. r.

AYPCEVAAEZANAPOCAV

Drei Feldzeichen neben-

einander, quer über die-

selben :

NIKAIEil

? Catalogue
B. M. 101

98 B. Stark

abgeschliffen

19 3-84 Desgleichen. Desgleichen. ?

Alexandria.

99 B. Gut 19 9-48 Brustbild mit Lorbeer-

kranz und darunter Dia-

dem (undeutlich), n. r.

Um den Kopf, ohne Tren-

nung :

OYABAAAAQOC
AOHNOY[AYTCP(jüIA]C
Im P. 1. : L, r. 6

Kopf des Aurelian mit Lor-

beerkranz, n. r.

AYTKAAAYPHA1ANOCC6B
Im F. 1. : L, r. B

? Sallet,

Die Fürsten
von Palmyra,
S. 16, n. 4

100 B. Gut 19 7-04 Brustbild des Kaisers mit

Lorbeerkranz, n. r.

AKMAVPTTP OBOCCEB

Adler mit Kranz im Schna-

bel n. r. stellend, jenseits

desselben Palmzweig von

1. oben nach r. unten.

Im F. 1. : !_, r. A

? Vgl.

Sallet,

Die Daten der

alexandrini-

schen Kaiser-

münzen, S. 88
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101 B. Gut 18 fi-44 Desgleichen. Adler n. 1. stehend, den

Kopf n. r. zurückgewen-

det, im Schnabel Kranz.

Im F. 1. : L, r. S

102 B. Am Rande
verletzt

19 6-25 Brustbild des Kaisers mit

Lorbeerkranz, n. r.

AIOKAHTIANOCCGB

Spes n. 1. stehend.

Im F. 1. von unten nach

oben: GNATOY, r. L

Im A. : A

9

103 B. Gut 20 8-10 Desgleichen.

AIOKAHTI ANOCGB
Thronender Jupiter n. 1.,

in der ausgestreckten R.

Kranz (?), die L. auf ein

Scepter hoch aufgestützt

:

vor den Füssen des Got-

tes Adler, n. 1. zurück-

schauend.

Im F. 1. oben: liF

?

104 B. Gut 17 7-56 Desgleichen.

[? AKrOVA]AAIoKAH-
TIANoCCGB

Spes stehend, n. 1.

Im F. 1. L, r. *3, darüber

Stern.

105 B. Gut 20 6-68 Desgleichen.

AKTOVAAAI o KAHTIA-
NoC[CGB

Langbekleidete weibliche

Gestalt n. 1. stehend, in

der ausgestreckten R. ein

Zweig, iml. Arm Scepter.

Im F. 1.: L, r. c,

?

Vgl. Sallet,

a. a. O. S. 89
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